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17. Sankt Galler Literaturfestival Wortlaut zieht eine 
durchgehend positive Bilanz 

Nach ausverkauften Wortlaut- und Tagespässen sowie drei bestens besuchten 
Festivaltagen endete am vergangenen Sonntagabend die 17. Ausgabe des 
Sankt Galler Literaturfestivals Wortlaut. Das Publikum strömte geradezu in die 
zahlreichen Veranstaltungen, fast alle waren ausverkauft, die Stimmung 
ausgezeichnet. 

Die Zahl der Besucher:innen konnte in diesem Jahr abermals gesteigert werden. Die 
Einnahmen durch Eintritte lagen über den Erwartungen. Festivalleiterin Ariane 
Novel zeigt sich nach drei intensiven Tagen Literatur überaus zufrieden und zieht 
eine deutlich positive Bilanz: 

„In diesem Jahr haben wir so viele Pässe verkauft wie noch nie. Fast alle 
Veranstaltungen waren ausverkauft. Auch das Atelier als neuer Veranstaltungsort 
wurde vom Publikum ganz wunderbar angenommen. Die Stimmung im Team und 
unter den Gästen hätte nicht besser sein können. Als OK fühlen wir uns in Konzept 
und Umsetzung sehr bestätigt. Besser hätte es nicht laufen können.“

Bereits die Eröffnungsfeier am Freitagabend mit Lukas Bärfuss und Nicola Steiner 
war bestens besucht: Dem Publikum in der Lokremise bot sich eine erlebnisreiche 
Mischung aus eindrucksvoller Gitarrenmusik des Thurgauer Musikers Tobias Engeler 
und einem hoch konzentrierten Literaturgespräch. Bärfuss und Steiner gingen 
eingehend auf das Festivalmotto „über:setzen“ ein, unterhielten sich über das 
Verhältnis von Literatur zu Künstlicher Intelligenz und streiften en passant viele 
weitere Themen.   

Wie die Jahre zuvor gab es auch 2026 einhelliges Lob für die Zusammenstellung des 
klug kuratierten Festivalprogramms. Das diesjährige Motto „über:setzen“ begeisterte 
die zahlreich in die jeweiligen Veranstaltungen strömenden Besucherinnen und 
Besucher.  

Hier die Eindrücke von zwei zu Wortlaut 2026 eingeladenen Autorinnen:

„Der viele Schnee am Sonntagmorgen hatte mich etwas überrascht und auch die 
Kälte. Umso wohltuender der warme Empfang am Wortlaut St. Gallen! Die 



Festivalstimmung, die mich sonst nur openair anspringt, durchzog die Hauptpost bis 
hoch in den dritten Stock. Allerorts Begeisterung und Hingabe für Literatur und 
Sprache, die man spüren und sehen konnte. Auch dieses Sichtbarmachen ist ein 
"über:setzen", eine Übersetzungsleistung!, und ich danke dem gesamten 
Festivalteam und allen Beteiligten dafür.“  Katinka Ruffieux, Autorin

„Liebes Wortlaut-Team, es war mir eine Freude, Teil vom diesjährigen Wortlaut zu 
sein, vielen Dank! Ich habe das fröhliche Literaturtreiben in der Hauptpost sehr 
genossen, von der aufmerksamen Stimmung während der Lesung bis zum Kaffee-
Cüpli-Kuchen Ausklang im Café St. Gall, inmitten vom Kommen und Gehen und 
Verweilen von anderen begeisterten Festivalbesucherinnen und -besuchern!“ Julia 
Sutter, Autorin

Der beliebte Gassenhauer mit den Schauspieler:innen Diana Dengler und Marcus 
Schäfer fand erneut in den Räumlichkeiten des Café St.Gall statt. Der Andrang war 
gewaltig, die Stimmung ausgelassen. 

Die kleineren Gesprächsformate wurden ebenfalls sehr gut angenommen - 
Turmzimmer und Atelier stellten sich als ideale Orte dafür heraus. Der Poetry Slam in 
der Grabenhalle war mit rund 260 Besucher:innen sehr gut besucht. 

Zur letzten Veranstaltung am Wortlaut-Sonntag mit Paul Rechsteiner und Jonas 
Lüscher strömten viele literaturinteressierte Gäste in den Raum für Literatur.  

Eine Auswahl von Fotoaufnahmen der 17. Ausgabe des Festivals kann über 
WeTransfer heruntergeladen werden. Hier der Link: https://we.tl/t-
gTwXYxWeT6MQNtw6 
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